Informationen zur Gruppenphase
1. Anordnung der Lernsituationen im Lernfeld
	Lernfeld: Nr. 4: Teile und Zubehör verkaufen. (80 UStd.)
1. Ausbildungsjahr

	Nr.
	Abfolge der Lernsituationen 
	Zeitrichtwert
	Beiträge der Fächer zum Kompetenzerwerb in Abstimmung mit dem jeweiligen Fachlehrplan

	4.1
	Sortimentsgestaltung analysieren (Sortimentstiefe und –breite)
	6
	

	4.2
	Verkaufsgespräche führen (Kommunikations- und Verkaufstechniken) 
	20
	Deutsch/Kommunikation, Englisch

	4.3
	Kaufverträge erfüllen, Erstellen und Buchen einer Ausgangsrechnung auch unter Gewährung von Skonto
	10
	

	4.4
	Kaufvertragsstörungen identifizieren und geeignete Maßnahmen ergreifen (mangelhafte Lieferung, Annahmeverzug)
	15
	

	4.5
	Zahlungsverzug als weitere Kaufvertragsstörung identifizieren, das kaufmännische und gerichtliche Mahnverfahren durchführen sowie rechtliche Aspekte der Verjährung beschreiben 
	25
	Deutsch/Kommunikation

	4.6
	Wirtschaftlichkeitsbetrachtung und Verantwortung für gesellschaftliche und ökologische Aspekte übernehmen
	4
	Politik/Gesellschaftslehre, Religionslehre


2. Gestaltung von Lernsituationen
	1. Ausbildungsjahr:
Bündelungsfach:
Kernprozesse in der Automobilwirtschaft
Lernfeld 4
(80 UStd.): Teile und Zubehör verkaufen
Lernsituation 4.5
(25 UStd.): Zahlungsverzug als weitere Kaufvertragsstörung identifizieren, das kaufmännische und gerichtliche Mahnverfahren durchführen sowie rechtliche Aspekte der Verjährung beschreiben.

	Einstiegsszenario 
Bei der Überwachung des Zahlungseingangs, stellt die Abteilung „Rechnungsstellung“ fest, dass auch nach 30 Tagen bei einem Neukunden keine Zahlung erfolgt ist. Als Folge wird das kaufmännische und ggf. gerichtliche Mahnverfahren in Gang gesetzt.
	Handlungsprodukt/Lernergebnis
· Zahlungsverzugsübersicht 

· Mahnung nach DIN 5008 mit Hilfe von MS Word
· Ablaufplan für das kaufmännische und gerichtliche Mahnverfahren 

· Ereignisgesteuerte Prozessketten (EPK) für die Verjährung

ggf. Hinweise zur Lernerfolgsüberprüfung und Leistungsbewertung

Übertragung auf vergleichbare Problemstellung, fehlerhaftes Mahnungsschreiben kontrollieren

	Wesentliche Kompetenzen

Die Schülerinnen und Schüler
· analysieren die Voraussetzungen und den Ablauf sowie die nachfolgenden Rechtsschritte des Zahlungsverzugs
· erstellen eine formgerechte (DIN 5008) sowie ausformulierte Mahnung
· geben den Ablauf des kaufmännischen und gerichtlichen Mahnverfahrens wieder
· erkennen die entsprechenden Verjährungsfristen und ergreifen entsprechende Maßnahmen.
	Konkretisierung der Inhalte
· Fälligkeit, Mahnung und Verschulden als Voraussetzungen der Nicht-Rechtzeitig-Zahlung und der nachfolgenden Rechte 
· Erstellen einer Mahnung nach DIN 5008

· Ablaufpläne des kaufmännischen und gerichtlichen Mahnverfahrens darstellen

· regelmäßige (dreijährige) und abweichende (sonstige) Verjährungsfristen berechnen (Beginn und Ende)

· Hemmung und Unterbrechung der Verjährung

	Lern- und Arbeitstechniken
Partner- und Gruppenarbeit u. a. am PC, Präsentation der Arbeitsergebnisse

	Unterrichtsmaterialien/Fundstelle
Eingeführtes Schulbuch, Arbeitsblätter, Excel-Vorlagen, Plakate, Folien als Puzzle 

	Organisatorische Hinweise

z. B. Verantwortlichkeiten, Fachraumbedarf (PC), Einbindung von Experten/Exkursionen, Lernortkooperation


